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Auch die Regio 144 AG hatte im pandemiegeprägten 2021 eine Reihe 
von Herausforderungen zu bewältigen. Dennoch konnte die General-
versammlung heute auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken.

Herausforderndes Jahr gut 
abgeschlossen

Auch im zweiten Pandemie-Jahr 
hatte Corona vielerlei Auswir-
kungen auf die Regio 144 AG; so 
mussten unter anderem weiter-
hin umfassende Hygieneschutz-
massnahmen aufrechterhalten 
werden. Es sei «ein besonders he-
rausforderndes Jahr» gewesen, 
bilanzierte Verwaltungsratsprä-
sidentin Carmen Müller Fehl-
mann denn auch an der General-
versammlung (GV), die heute am 
Firmensitz in Rüti durchgeführt 
wurde.

Einsatzrekord
Doch man habe diese Heraus-
forderungen gemeistert, den 
24-Stunden-Betrieb jederzeit 
vollumfänglich gewährleisten 
können – und mit 7922 Einsät-
zen sogar einen noch nie dage-
wesenen Wert erreicht. Diese 
Leistung schlug sich auch in 
der Rechnung nieder, die einen 
Gewinn von fast genau 500 000 
Franken ausweist.
Der Abschluss mit der Über-
schuss-Zuweisung an die Reser-

ven wurde an der GV genehmigt. 
Auch die Wiederwahl des Ver-
waltungsrates passierte diskus-
sionslos.

Neue Stellen geschaffen
Als Folge der Einsatzzunahme 
und der anhaltend hohen Nach-
frage nach den Leistungen des 
Rettungsdienstes ist im Mai die-

ses Jahres die Vorhalteleistung 
ausgebaut worden. Das brachte 
drei positive Entwicklungen auf 
einen Schlag: die Notfallversor-
gung der Bevölkerung im «Re-
gio»-Einzugsgebiet im Zürcher 
Oberland und im Linthgebiet 
wurde weiter verbessert, die dro-
hende Überlastung der Mitar-
beitenden konnte abgewendet 
werden, und das Unternehmen 
schuf neue Stellen.

Carmen Müller Fehlmann,  
Verwaltungsratspräsidentin 
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Die Regio 144 und 
das ZRR öffnen 
ihre Türen

Das Zentrum für Radiothera-
pie Rüti (ZRR) und der Rettungs-
dienst Regio 144 AG ermöglichen 
Interessierten einen exklusiven 
Einblick in ihre Arbeit. An einem 
Tag der offenen Tür am Samstag, 
24. September 2022, stellen sich 
die beiden Unternehmen vor. 

Infos aus erster Hand und 
Besichtigungen
Zwischen 10 und 16 Uhr können 
der Stützpunkt der «Regio» wie 
die Räumlichkeiten des gleich 
nebenanliegenden ZRR auf dem 
Areal des ehemaligen Spitals 
Rüti an der Spitalstrasse 29 und 
37a besichtigt werden. An beiden 
Orten informieren Mitarbeitende 
über die Aufgaben ihrer Firmen 
und präsentieren die moderne 
Ausrüstung. Bei der «Regio» wird 
über die Ausbildung zur Rettungs-
sanitäterin und zum Rettungs-
sanitäter orientiert, und ein Film 
zeigt den Ablauf eines Einsatzes 
von A–Z. Das Programm wird er-
gänzt durch kulinarische Speziali-
täten aus einem Foodtruck.

Einfache Anreise mit dem öV
Die «Regio» und das ZRR dem öV 
über die Bushaltestelle «Rekru-
tierungszentrum» zu erreichen. 
Für Besucherinnen und Besucher, 
die mit dem Auto anreisen, steht 
eine begrenzte Anzahl Parkplätze 
zur Verfügung. 
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